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Dreiunddreifzigſter Jahrgang

Nüchterne Betrachtungen über Samoa
Wenn es nach den Wünſchen einiger chauviniſtiſcher und

S emitiſcher Scharfmacher ginge ſo müßte eigentlich Deutſchne Welt Taben die um Samoa s willen zum Krieg
it ind Amerika führen könnte Die Zwiſchenfällede en den vulkaniſchen Juſeln im Süden des großen

Oceans abgeſpielt haben ſind alles eher als erfreulich Es
möglich daß die Rechte Deutſchlands dort verletzt worden

d Es iſt auch möglich daß die wirthſchaftlichen Jntereſſen
on Deutſchen ohne ihr Verſchulden ſchweren Schaden genommen

Feſt ſteht darüber noch nichts Anusreichende Verichte
liegen bei der Weite der Entfernung noch nicht vor Man iſt

vorzugsweiſe auf engliſche und amerikaniſche Blättermeldungen

See

Würdeloſigkeit in der auswärtigen Politik vorwerfen zu müſſen

ungewieſen während es an direkten Berichten dentſcher Zeitungen

nd deutſcher Behörden einſtweilen fehlt en u
ſtänden iſt es höchſt ſchwierig ein zuverläſſiges Urtheil über

die wirklichen Thatſachen zu gewinnen Wenn daher die deutſche
Reichsregierung nach Möglichkeit Zurückhaltung übt ſo ſollte

dieſe Taktik allgemeine Billigung finden

Unter dieſen Um

Allein es giebt eine
Sorke von Schriftſtellern in Dentſchland die jede Frage leiden

ſchaftlich behandeln und namientlich wenn ihnen die innere
Politik der Regierung nicht immer gefällt ihr Schwäche und

meinen So geſchieht es auch jetzt bei der Behandlung von
Samoag und man konnte ſchon in einzelnen Blättern das ſchöne
Wort leſen Wir weichen zurück von Ort zu Ort der alte
Reſpekt iſt eben fort Das wird geſagt gegenüber einem
Sligatsmann der als ein wahlverwandter Schüler des Fürſten
Bismarck begrüßt wurde Allein gergade wenn man von Samoa

ſpricht ſollte man ſich doch erinnern wie auch Fürſt Bismarck
dort Vorſicht für nützlicher hielt als Draufgehen und daß er

kein Bedenken trug den Konſul Knapp zu desavoniren Samoa
hat dem erſten Kanzler nur zu viel Sorge gemacht und er
war froh als er auf der Konferenz im Jahre 1889 zu einem

leidlichen Abkommen mit den anderen betheiligten Mächten ge
langte

einer anderen Großmacht geräth
auch in den jüngſten Mittheilungen zum Ausdruck

S

Der erſte Kanzler ging in ſeiner Kolonialpolitik wie in
ſeiner geſammten auswärtigen Politik immer von dem Ge
danken aus daß Deutſchland zwiſchen Frankreich und Rußland

geſtellt ſei die ſich mit Vergnügen die Hände reichen werdenſobald die deutſche Nalion in kriegeriſche Verwickelungen mit

Dieſer Gedanke kommt
die ein

wiener Blatt eben jetzt über eine Unterredung veröffenklicht

a reich Ungarn hatte ſ

die einer ſeiner Gewährsmänner in den achtziger Jahren mit
deu Fürſten Bismarck über den Nationalitätsſlreit in Oeſter

Wenn ſchon Fürſt Bismarck ein
inniges Einvernehmen mit der habsburgiſchenſicheres und

WMonarchie anſtrebte um für den Fall eines Krieges mit zwei
Fronten einen ſicheren Rückhalt zu haben wie mußte er nicht

bvicdmehr noch beſtrebt ſein jedem Zuſammenſtoß mit einer
anderen Großmacht vorzubeugen Einen Krieg mit England

oder Amerika hätte Fürſt Bismarck immer für ein Ding der
d

e

Unmöglichkeit angeſehen Steht aber dieſe Vorausſetzung feſt
ſo iſt auch die Behandlung einzelner Streitfragen gegeben
Es kann hier an keine andere Löſung als an eine friedliche
und freundſchaftliche gedacht werden Das hat ſchon Fürſt
Bismarck bei dem Karolinenſtreit gethan wo nur ein Gegner
wie Spanien in Betracht kam Damals machte er licber den
Papſt zum Schiedsrichter und verzichtete auf die Karolinen
als daß er ſich in einen Kampf mit jenem Reich eingelaſſen
hälte Von dem Fürſten Bismarck ſtammt das Wort Was
iſt uns Hekuba Er wandte es auf Bulgarien an Man
wird aber zugeben daß Deutſchland in Bulgarien immer noch
größere Jntereſſen hat als auf Samog Denn wie groß iſt
ganz Samog Die Jnſelgruppe die man unter dieſem Namen
zufammenfaßt zählt im ganzen wenn es hoch kommt
36,000 Einwohner Der geſammte Handelsverkehr Samoas
beſchränkt ſich auf eine Ausfuhr von eüvas über 1 Million M
und eine Einfuhr von noch nicht 1,400,000 M Es giebt
außerordentlich viel Handelshänſer in Deutſchland die viel be
trächtlichere Geſchäfte machen als ſie der ganze Handel von
Samoa umfaßt Daraus geht hervor daß die wirthſchaft
lichen und demgemäß auch die politiſchen Jnkereſſen an den
Sameginſeln verhälinißmäßig geringfügig ſind Es müßte
wirklich traurig um die civiliſirten Völker ſtehen wenn um

nie ſolchen Jnſelgruppe willen ein Krieg enkbrennen
unte
Allerdings kommt das wirthſchaftliche Jntereſſe nicht in

Belxacht wo die Ehre eines Volkes auf dem Spiele ſteht Die
läßt ſich nicht in Ziffern ausdrücken Aber es iſt nichts frivoler
als eine untergeordnete Angelegenheit ohne Noth auf eine
Ehreufrage hinguszuſpielen Wer engliſche oder amerikaniſche

älter in einen anmaßenden und herausfordernden Ton ver
fallen ſo kann es nicht Sache der deutſchen Preſſe ſein dieſem
Beiſpiel zu folgen Es genügt Vernnglimpfungen ebenſo nach
u wie würdevoll zurückzuweiſen Am wenigſten erſcheint

ihr gemeſſen die eigene Regierung zu verſpotten als fehle es
91 an Muth und Selbſtverkrauen in der Wahrung deutſcher

utereſſen Wir ſehen gerade jetzt wie kraſtvoll die Regierung
in China vorzugehen wetß So weit iſt ſie ihre eigenen Wege
henen ohne ſich darum zu kümmern ob ſie bei anderenV ten Beifall oder Widerſtand findet Was aber iſt im
ein Seich mit China eine Bagatelle wie Samoa Es leuchtet
die a Samoa überhaupt nicht bedeutend genug iſt um auf

auer ein Streitobjekt zwiſchen Großmächten
e Zweifel ſteht den wirthſchaftlichen Intereſſen nach Dentſch

en an der Spitze der Mächte die an Samoa betheiligt ſind
e von der Einfuhr entfällt mehr als die Hälfte von der

wer mehr als auf deutſche Kanfhänſer Sicherlich
die Reichsregiering es verſtehen dieſe Thatſachen bei den
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Verhandlungen mit England und Amerika gebührend zur
Geltung zu bringen Aber daß Deutſchland nicht daran denkt
ſich wegen Samog mit den beiden großen ſtammverwandten
Mächten zu überwerfen das iſt ein Standpunkt der nur die
Billigung aller ruhigen und nüchtern denkenden Deutſchen
finden kann

Angenommen die Reichsregierung verfolgte eine andere
Politik eine Politik des Biegens oder Brechens Was dann
Würden wir dann etwa Beiſtand bei Rußland finden Alle
Feinde des Deutſchen Reiches würden frohlocken Wenn
Frankreich wirklich nicht die Verlegenheit Deutſchlands be
nützte und ſeine Truppen nach ElſaßLothringen marſchiren
ließ was doch das Wahrſcheinliche iſt ſo würde Rußland
allenfalls mit Behagen zuſehen wie die anderen Mächte ſich
gegenſeilig ſchwächen Am Newski Proſpekt weiß man vielleicht
nicht ſicher wem man die ſchwerere Niederlage wünſcht den
Engländern oder den Dentſchen Jedenfalls wünſcht man ſie
beiden Und mit den Amerikanern ſteht es nicht viel anders
Auch ihnen gönnt Rußland mit Vergnügen eine Schlappe Jn
demſelben Augenblick aber wo Dentſchland Ausſicht hätte über
ſeine Gegner zu ſiegen würde Rußland den Franzoſen das
Signal zum Kriege geben und für Deutſchland finge dann erſt
der Kampf ums Daſein an der Krieg mit zwei Fronten gegen
Oſten und Weſten Wenn man dieſe politiſche Lage unbefangen
betrachtet ſo wird man nicht umhin können das chauviniſtiſche
Geſchrei wegen der Samog Angelegenheit als eine Leichtfertig
keit und Gewiſſenloſigkeit zu betrachten Die Reichsregierung
hat in keinem Punkte bei der Behandlung dieſer Frage die
Würde der deutſchen Nation verlengnet in keinem Punkt iſt
der alte Reſpekt vor Deutſchland geſchwunden und es iſt der
Regierung nicht eingefallen zurückzuweichen von Ort zu Ort Aber
wenn ſie die Jntereſſen der Deutſchen nicht blos in Samoag ſondern
auch der Deutſchen in Europa wahrnimmt ſo hat ſie allerdings
gerechten Grund lediglich eine friedliche Auseinanderſetzung mit
Amerika und England zu betreiben ohne ſich durch die lächer
liche Depeſche eines amerikaniſchen Admirals vder alberne
Notomontaden fremdländiſcher Blätter oder auch einheimiſcher
Chauviniſten irre führen zu laſſen Der Staatsſekretär
v Bülow hat ſeinen Urlaub aufgegeben in ſeinen Händen iſt
die auswärtige Politik gut aufgehoben Er handelt auch im
Einvernehmen mit dem Reichskanzler und dem Kaiſer und
wir ſind überzengt daß es in der ſamogniſchen Angelegenheit
zu einem Deutſchland befriedigenden Ausgleich kommen werde

Wir haben aber nicht nur die Hoffuung daß dieſer Aus
gleich gefunden ſondern auch das gute Einvernehmen Dentſch
lands mit den angelſächſiſchen Nationen eine neue Bekräftigung
und Feſtigung erfahren werde wie ſie die politiſche Lage
erfordert Ueber Samoa wird nicht durch Proklamationen
von Konſnln und Admirälen ſondern durch die Beſchlüſſe der
Regierungen entſchieden Und ebenſo wird über die ganze
Zukunft nuſeres europäiſchen Beſitzes am letzten Ende in
Europa Entſcheidung getroffen Es liegt nicht der geringſte
Anlaß vor zu behanpten daß die auswärtige Politik und ins
beſondere die ſamoganiſche Angelegenheit vom Deutſchen Reiche
heute anders behandelt wird als ſie von dem Fürſten Bismarck
behandelt worden wäre

Dentſches Reich
Fürſt Bismarck und die Nationalitätenkämpfe in

OeſterreichUngarn

Jm Leitartikel ſind bereits die Aenßerungen des Fürſten
Bismarck über die öſterreichiſchungariſchen Nationglitäten
kämpfe angedentet Es handelt ſich um Aufzeichnungen eines
Mannes der in den achtziger Jahren in Friedrichsruh weilte
über ein Geſpräch mit dem Fürſten Dieſer ſagte damals

Leider exiſtirt in Oeſterreich vor allem in Deutſchböhmen
eine Partei welche wenn auch vorderhand noch ganz
ſchüchtern eine Vereinigung der deutſch öſter
reich iſſchen Provinzen mit dem Deutſchen Reiche
anſtrebt Dieſe Menſchen beſitzen keinerlei Verſtändniß für
die einzig wahren und unabänderlich richtigen Jntereſſen
Deutſchlands Aeußere und innere Gründe werden es jedem
Staatsmanne welcher dazu beſtimmt iſt mix in der Reichs
kanzlerſchaft nachzufolgen zur heiligſten Pflicht machen dieſe
Leute wenn es nöthig werden ſollte mit blutigen Köpfen nach
Hauſe zu ſchicken Eingeklemmt re Rußland und
Frankreich die ſtets bereit ſein werden ſich
gegen uns die Hände zu reichen bedürfen wirdringendſt
in Central Europa eines mächtigen und zuverläſſigen
Bundesgenoſſen um alle Gefahren eines Vernichtungs
krieges von uns bleibend abzuwenden Dieſer Bundesgenoſſe
kann nur OeſterreichUngarn ſein und aus dieſem
Grunde wäre angeſichts unſerer vitalſten Jntereſſen die Zer
trümmerung Oeſterreichs mit die größte Kalamität welche uns
ſelbſt treffen könnte Wir würden dabei vielleicht einen Zu
wachs von acht bis neun Millionen Seelen erlangen aber an
zwanzig Millionen Sloven würden gleichzeitig unſere er
bittertſten Feinde werden Das wäre für uns ein ſehr un
günſtiges Zahlenverhältniß Jch bin Realpolitiker und es
ſind nicht die der Auſtria die mich blenden
und befangen machen Fſondern wenn ich ſo ſagen darf als
Hauptmitbegründer es Deutſchen Reiches halte ich ein
ſtarkes uns enge befrkundetes Oeſterreich welches treue Wacht
ſteht gegen die ſlaviſche Hochfluth als ein Haupterforderniß
unſerer eigenen gedeihlichen Zukunft

Auch die inneren Gründe werden es jedem preußiſchen
Miniſter zum unabweisbaren Gebote machen nicht auf die Er
werbung der deutſchöſterreichiſchen i auszugehen
Wenn dieſe Lande je zu Deutſchland kämen ſo würde unſere
katholiſche Partei eine üerere u 9 erfahren
und die warmen Sympathlen welche beſonders in Bayern
Württemberg den Rbeinlanden und Hannover für Oeſterreich
exiſtiren würden dann vollkommen gerechtfertigte und legale
werden Die Folge davon wäre daß wir Preußen im Reichs
tage nicht mehr über eine unbedingte Majorität verfügen
könnten und daß das alte Sprichwort Travailler pour le roi

de Prusse hinfällig werden müßte Und wie denken Sie ſich
dann das Verhältniß von Berlin zu Wien wenn dieſe beiden
großen Centralpunkte einem und demſelben Reiche angehören
ſollten Wäre unter dieſen Bedingungen Berlin ſchon im Hin
blick auf ſeine geographiſche Lage nicht gezwungen mit der
Zeit dem vielfach günſtiger gelegenen Wien den Vorrang ab
zutreten Nein das darf und wird nie geſchehen

Natürlich ſpreche ich hier von einem Oeſterreich in
welchem der deutſche Volksſtamm ſchon vermöge ſeiner
hiſtoriſchen und kulturellen Entwicklung die ihm allein ge
bührende führende Rolle einnimmt Es können in dieſer Be
ziehung wohl noch manche politiſchen Wandlungen eintreten
doch bin ich überzeugt daß alle etwaigen Verſuche
Oeſterreich zu ſlaviſiren vergeblich bleiben
werden denn ein ſlaviſches Oeſterreich halte ich ſchlechtweg
für ein Ding der Unmöglichkeit

Als vor kurzem unter dem Miniſter Präſidenten Grafen
Taaffe der Verſuch gewagt wurde den Kaiſer Franz Joſef zu
beſtimmen ſich in Prag die Wenzelskrone auf das Haupt zu
ſetzen habe ich dagegen allerdings ohne dem Selbſtbeſtimmungs
recht Oeſterreichs irgendwie nahe zu treten meine warnende
Stimme erhoben Dieſe Krönung welche unmöglich ein rein
religiöſer Akt ſein könnte wäre meiner Anſicht nach der An
fang vom Ende und müßte unabſehbare Folgen nach ſich ziehen
Doch damit hat es zur Zeit keine Gefahr zu ſolchen gefähr
lichen Experimenten wird ſich Kaiſer Franz Joſef niemals
herbeilaſſen

Jch denke mir daß in Oeſterreich die Deutſchen in
Ungarn die Magyaren bis zu einein gewiſſen Grade prä
dominiren ſollen und daß dieſe beiden Volksſtämme zur Auf
rechterhaltung des durch Deak geſchaffenen Dualismus ſich treu
und unverbrüchlich die Hände zu reichen haben Auf einer
weiſen gerechten und fortſchrittlichen Grundlage ſich erhebend
die großen volks wirthſchaftlichen und kommerziellen Intereſſen
mit allen Kräften fördernd müßte die öſterreichiſch nngariſche
Monarchie Hand in Hand mit Deutſchland einer ſchönen und
gianzvollen Zukunft entgegengehen Dabei ſoll keineswegs von
einer Unterdrückung der ſlaviſchen Volksſtämme die Rede ſein
dieſelben mögen ſich ruhig weiter entwickeln und im Rahmen
des großen Ganzen die nöthigen Vorbedingungen für ihre
kulturelle und nationale Ausbildung finden aber das Aus
hängeſchild des öſterreichiſchen Kaiſerſtagates muß unter allen

h i ein deutſches ſein und für alle Zeiten ein deutſches
eiben

Eine Lücke im Strafrecht
haben die Konſervativen wieder einmal entdeckt Ein ſozial
demokratiſches Blatt in Straßburg hat kürzlich den Fürſten
Bismarck und den Grafen Moltke als die Arrangeure des
Krieges von 1870/71 bezeichnet und die Dotationen die ihnen
nach dem Feldzuge verliehen wurden Trinkgelder genannt
Darauf wurde Anklage wegen groben Unfugs erhoben doch
ſprach das Schöffengericht den Redactenr frei Dies iſt nach
konſervativen Angaben der Thatbeſtand der eine Lücke im
Strafrechte erkennen laſſen ſoll Die Entſcheidung des
Schöffengerichts wird ſelbſt von den Konſervativen nicht miß
billigt denn S 366 Abſatz 11 des Strafgeſetzbuches hat eine
derartige Ausdehnung erfahren daß und vielleicht nicht ganz
mit Unrecht eine gewiſſe Animoſität gegen die Beſtrafung wegen
groben Unfugs beſteht Wegen groben Unfugs kann ſeibſt ein
konſervatives Blatt beſtraft werden wenn die Anwendbarkeit
dieſes Begriffes noch weiter ausgedehnt werden ſoll aber
deshalb dürfen unpaſſende Bemerkungen über Bismarck und
Moltke nicht ungeſühnt bleiben Nach S 189 des Strafgeſetz
buches wird mit Gefängniß bis zu 6 Monaten beim Vor
haudenſein mildernder Umſtände auf Geldſtrafe bis zu 900 M
erkannt gegen denjenigen der das Andenken eines Verſtorbenen
dadurch beſchimpft daß er wider beſſeres Wiſſen eine unwahre
Thatſache behauptet oder verbreitet welche denſelben bei ſeinen
Lebzeiten veröchtlich zu machen oder in der öffentlichen
Meinung herabzuwürdigen geeignet geweſen wäre Dieſe Be
ſtimmung würde den Konſervativen genügen wenn unr nicht
der Nachſatz käme Die Verfolgung tritt nur auf Antrag der
Eltern der Kinder oder des Ehegatten des Verſtorbenen ein
Graf Moltke hat niemanden hinterlaſſen der dieſen Antrag
ſtellen könnte Beſchimpfungen des Fürſten Bismarck aber
können ſeine drei Kinder durch Stellung von Strafauträgen
ahnden laſſen Dies erkennen auch die konſervativen Blätter
die ſich mit der Sache befaſſen an aber es beſteht eine ja
ſehr leicht erklärliche Abneigung der nächſten Angehörigen durch
einen Strafantrag gewiſſermaßen in eine Beziehnng zu den
Beleidigern zu treten Beim Fürſten Bismarck ſelbſt hat
dieſe Abneigung nie befuwkn er iſt vielmehr durch ſeine
ſehr zahlreichen Strafanträge ſehr häufig in Beziehungen
zu denen getreten, von denen er ſich beleidigt glaubte
wenn der Vater dieſe Abneigung nicht empfand ſo
können ſich die Kinder anch wohl nicht darauf berufen Viel
eher würden wir verſtehen wenn die Kinder ſagten Durch
derartige Angriffe kann unſer Vater nicht beſchimpft werden
Aber nach der Auffaſſung der heutigen Konſervativen gehören
Bismarck und Moltke auch nach ihrem Tode der ganzes Nation
an deshalb iſt gewiſſermaßen die ganze Nation berechtigt
Strafantrag zu ſtellen wenn das Andenken jener beſchimpft
wird da aber die ganze Nation ven Strafantrag nicht unter
zeichnen kann ſo muß der Stagtsanwalt ſie vertreten Des
halb muß S 189 des Str B einen du folgenden Jn
halts bekommen Bezieht ſich indeſſen die Beſchimpfung auf
eine Perſönlichkeit die bei Lebzeiten im öffentlichen
Leben geſtanden hat und iſt die Verfolgung als im
öffentlichen Jntereſſe liegend wiſchen ſo kann ſie
ohne Antrag eines der nächſten Angehörigen des Verſtorbenen
eingeleitet werden Der S 189 iſt ſo wie er lautet erlaſſen
worden weil der Geſetzgeber der Anſicht war daß ein Ver
ſtorbener gegen Beſchimpfungen geſchützt werden mlißte ſo
lange die nächſten Angehörigen die ſich durch die Beſchimpfungen
ſelbſt verletzt fühlen können noch leben daß aber darüber
hinaus ein Schutz durch die Gerichte nicht zuläſſig wäre wenn
man nicht jede hiſtoriſche Kritik unmöglich machen wollte
Dabei muß es anch bleiben Die Konſervativen die dem



Sigalsanwalt die Entſcheidung darüber zuweiſen wollen ob
dos öffentliche Intereſſe die Verfolgung irgend einer abfälligen
Bemerkung über einen Verſtorbenen erheiſcht die dem Staats
anwalt das Recht gewähren wollen darüber zu befinden was
die hiſtoriſche Kritik ausſprechen darf zeigen darin wieder

ren wahren Charakter Sie glauben ſicher zu ſein daß ihre
ritit Verſtorbener nie beim Staatsanwalt Anſtoß erregen

wird die Krilik anderer Leute aber iſt vom Uebel

Frauen in der Waiſenverwaltung
Die durch die Prenußiſche Vormundſchaftsorduung vom

5 Jnli 1873 eingeſührten Waiſenräthe ſollen auch nach dem
Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches ihr Amt bei
behalten Neu iſt die Einführung des weiblichen Elements
in das Amt des Gemeindewaiſenraths Das Bürgerliche Ge
ſetzbuch hat überhaupt den Frauen eine größere Theilnahme an
der vormundſchaftlichen Fürſorge eingeräumt als das bisherige
Recht beſonders inſoſern als es die Frauen gru ndſätzlich
als zum Vormund geeignet anerkennt und hat ſich hiermit die
Anffaſſung angeeignet daß für die Fälle in denen der Schwer
punkt der Vormündſchaft in der Sorge für die Perſon des
Mündels liegt unter den Frauen beſonders geeignete Kräfte
ur Wahrneömung der Pflichlen des Vormundes zu finden
eien Von einem gleichen Gedanken ausgehend will der

Entwurf des Ausſührnngsgeſetzes die Heranziehnng von Frauen
zur Unterſlützung des Gemeindewaiſenraths ermöglichen Er
geſtatlet daher daß durch die für die Beſiellung des Gemeinde
waiſenraths zuſtändigen Behörden Frauen die dazu bereit ſind
als Waiſenpflegerinnen widerruflich beſtellt werden Dieſen
Waiſenpflegerinnen weiſt er die Aufgabe zu unter der Leitung
des Gemeindewgiſenraths bei der Beanſſichtigung der im
Kindesalter ſtehenden Mündel und bei der Ueberwachung weib
licher Mündel mitzuwirken Kürzlich hat die berliner
Armendirektion an ſämmtliche Waiſenräthe ein Nund
ſchreiben gerichtet das die Aufmerkſamkeit der Waiſenräthe auf
dieſe Angelegenheit hinlenkt und die Heranziehung der Frauen
zur Mitarbeit empfiehlt Schon nach den früheren Jnſtruktionen
war eine ſolche Mitarbeit der Frauen ins Auge gefaßt worden
Sie tritl ſo heißt es in den Beſtimmungen zweckmäßig
überall da ein wo es ſich um die Pflege und Erziehnng im
Kindesalter ſtehender Minorennen um die Ueberwachung des
Lebensganges weiblicher Mündel überhaupt um ſolche Zweige
der Körperpflege und Erziehnng handelt die innerhalb des
ſpeziellen Wirlüngskreiſes weiblicher Thätigkeit liegen Auf
Grund dieſer Beſtimmungen haben eine große Anzahl von
Gemeinde Waiſenräthen Frauen zur Mitarbeit bei ihren Auf
gaben herangezogen und die Thätigkeit der Frauen auf dieſem
Gebiet hat ſich als eine außerordentlich ſegensreiche erwieſen
In dem neuen Rundſchreiben nun empfiehlt die Armendirektion
daß die Gemeinde Waiſenräthe zu ihren durch die Jnſtruktion
vorgeſchriebenen Sitzungen ſo oft wie möglich die Frauen die
ſie zur Mitthäligkeit berufen haben heranziehen und daß in
dieſen Sitzungen die Frauen veranlaßt werden über die An
gelegenheiten die ihrer Fürſorge unterſtellt ſind ihrerſeits
Bericht zu erſtatten ſowie daß dieſe Angelegenheiten in gemein
ſchaftlicher Berathung zur Erledigung gelangen Außer der
oben näher angegebenen Thätigkeit der Frauen in den Waiſen
räthen wird noch hervorgehoben daß auch die Beaguſſichtigung
der Mädchen die nachdem ſie aus der eigentlichen Waiſen
pſlege geſchieden in ein Dienſtverhäl ziß getreten ſind oder ein
anderweites Unterkommen gefunden haben in den Kreis der
Thätigkeit der Frauen fällt und daß ſich hier ein weiteres
Gebiet ihrer Fürſorge eröffnet Jn gleicher Weiſe iſt darauf
hinzuweiſen daß nicht nur die Beaufſſichtigung der in Waiſen
loſipflege befindlichen ſondern auch der anderen bevormundeten
Kinder über welche die Gemeinde Waiſenräthe als Organe
res Vormundſchaftsgerichts zu wachen haben den Frauen zu
übertragen ſein dürfte

Sozialdemokraten und Sozialreform

g8 Berlin 5 April Die Stellung der Arbeiter
e Sozialdemokratie charagkteriſirt folgende intereſſante

eußerung der Dentſchen Berg und HüttenarbeiterZeitung
des Organes des alten Verbandes der Bergarbeiter

Daß die Gewerkſchaftsbewegung ſich am meiſten der ſozial
demokratiſchen Partei nähert liegt einfach daran daß dieſe
vor allen anderen in den Parlamenten vertretenen Parteien
es verſtanden hat das Zutrauen der Arbeiter zu gewinnen
Wenn die konſervative nationalliberale ultramontane oder
freiſinnige Partei dazu übergeht bei jeder Gelegenheit that
kräftig und folgerichtig für die Arbeiter einzutreten dann wird
ſich das Bild bald ändern Werden die Arbeiter Gelegenheit
haben hinzuweiſen auf das arbeiterfreundliche Wirken der betr
Partelen dann werden die allgemeinen Sympathien ſchon
kommen Unſeres Erachtens beſteht das Verhältniß der Ge
werkſchaften zur Parteipolitik darin daß die Gewerkſchaften
als ſolche jede politiſche Partei benutzen von der zu erwarten
iſt daß ſie die Forderungen der gewerkſchaſtlich organiſirten
Arbeiter thatſächlich unterſtützt

Aus dieſen Aeußerungen ergiebt ſich daß eine vernünftige
Sozialreform deren Nothwendigkeit ja ſelbſt von den ge
mäßigten Parteien längſt anerkannt wird das ſicherſte Mittel
iſt eine Ausgleichung der gegenwärtigen Gegenſätze herbeizu
führen Wir glauben daß auch die maßgebenden Kreiſe ſich
dieſer Erkenntniß nicht verſchließen und glauben auf
Grund uns zugegangener Mittheilungen ſchon heute ſagen zu
können daß die Sozialreform in den nächſten
ren ein beſchleunigteres Tempo einſchlagen
wird

Jm Mai tritt in Berlin eine Anzahl deutſcher Sozlalpoli
tiker zuſammen um eine internationale Ueberein
ſtimmung in Fortführung der Arbeiterſchutz
Geſetzgebung anzubahnen Unterzeichnet iſt die Einladung
u a von den Herren v Berlepſch v Rottenburg Schmoller
und Wagner Ein Blatt das ſeit kurzem die Jntereſſen der
Großinduſtrie vertritt bemerkt dazu

Weſſen ſich die deutſche Jnduſtrie von der Verſammlung zu
verſehen haben wird laſſen die angeführten Namen der Unter
zelchner unſchwer errathen Das deutſche Gewerbe würde ſich
zwar nur damit einverſtanden erklären wenn die Herren
Sozialpolitiker die Vortheile der deutſchen Sozialpolitik den
Vertretern ausländiſcher Jnduſtrien ſo mundgerecht machen
könnten daß ſie ſich zu ähnlichen Opfern verſtänden wie ſie
von der deutſchen Jnduſtrie täglich und ſtündlich in über
reichem Maße gebracht werden Die deutſche ſonſt wird
ſich aber entſchieden dagegen verwahren müſſen daß dieſe
Verſuche aus anderer Leute Taſchen Arbeiterfreundlichkeit zu
präſtiren irgend welche Folgen haben und zu einer über
ſtürzten Vermehrung dieſer Laſten führen könnten die auf die
Stellung der deutſchen Jnduſtrie auf dem Weltmarkt und auf
die Geſtaltung der Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgebhern und
Arbeitern daheim nicht ohne ſchädtgenden Einfluß ſein können

Es wäre doch vielleicht gerathen erſt abzuwarten was die Ver
r berathen und beſchließen wird ehe man den Stab
über fie bricht

burg Schöneberg und Rixdorf ſowie eine Anzahl benachbarter
Gemeinden aufgenommen werden ſollen wird dem Landtag ſchon
in nächſter Zeit zugehen Die Köln Zig bringt mit dieſem
Plan die Neuregelung der Polizeiverwaltung in Schöneberg in
Verbindung das ſelt dem 1 April einen eigenen Stadtkreis
bildet ährend die Ortspolizeiverwaltung von Schöneberg
bisher dem Polizeipräſidium in Berlin unterſtellt war iſt jetzt

für ſie eine eigene königl Polizeidirektion eſchaffen und an dieSpitze derſelben der bisherige Landrath in Mubrorn Hammacher

der ſinsige Sohn des früheren Parlamentariers vorläufig
kommiſſariſch geſtellt worden Dieſes Proviſorium iſt jedenfalls
ſür die einheitliche Polizeiverwaltung in Berlin und Umgegend
nicht nützlich Auch ein beſonderer Regierungsbezirk aus Berlins
Vororten verſpricht keinen Nutzen ſondern nur Reibungen mit
dem berliner Polizeipräſidenten

Die Hauptmängel und Gewährfriſten beim Viehhandel
Die hente vom Reichsanzeiger veröffenllichte kaiſerliche

Verordnung über die Hauptmängel und Gewährſriſten beim
Viehhandel beſtimmt folgendes

S 1 Für den anf von Nutz und Zuchtthieren
elten als HauptmängelI bei plerben Eſeln Mauleſeln und Maulthieren Rotz
Wurm mit einer Gewäbhrfriſt von 14 Tagen Dummkoller

Koller Dummſein mit einer Gewährfriſt von 14 Tagen als
Dummkoller iſt anzuſehen die allmälig oder infolge der akuten
Gehirnwaſſerſucht entſtandene unheilbare Krankheit des Gehirus
bei der das Bewußlſein des Pferdes herabgeſetzt iſt Dämpfig
keit Dampf Hartſchlägigkeit Bauchſchlägigkeit mit einer
Gewährfriſt von 14 Tagen als Dämpfigkeit iſt anzuſehen die
Athembeſchwerde die durch einen chroniſchen unheilbaren
Krankheitszuſtand der Lungen oder des Herzens bewirkt wird
Kehlkopſpfeiſen Pfeiſerdampf Hartſchnaufigkeit Rohren miteiner Gewährfriſt von 14 Tagen als Kehlkopfpfeifen iſt anzu
ſehen die durch einen chroniſchen und unheilbaren Krankheils
uſtand des Kehlkopfes oder der Luftröhre verurſachte und
urch ein hörbares Geräuſch gekennzeichnete Athemſtörung

periodiſche Augenentzündung innere Augenentzündung Mond
blindheit mit einer Gewährfriſt von 14 Tagen als periodiſche
Augenentzündung iſt anzuſehen die auf inneren Einwirlungen
beruhende entzündliche Veränderung an den inneren Organen

Berwallung und Rechtspflege

Für den außer ordentlichen Verbandstag des
Verbandes deutſcher Poſt und Telegraphen
aſſiſtenten der wie heute morgen mitztetheilt auf Ver
anlaſſung des Staatsſekretärs v Podbielski vom 5 bis 7 Mai
in Berlin ſtattfindet hat der Vorſtand nach Vereinbarung mit
dem Reichspoſtamt folgende Anträge geſtellt Der s 3 der
Satzungen erhält die Faſſung Der Verband hat den Zweck
unter ſeinen Mitgliedern allgemeine und Berufsbildung zu fördern
Vaterlandsliebe Geſelligkeit und Kollegialität zu pflegen unddes Auges Koppen Krippenſetzen Auſſetzen Freikoppen durch Schaffung von Kaſſen und ünterſtützungseinrichtungenLuftſchnappen Windſchnappen mit einer Gewährfriſt von der unverſchuldeten wirthſchaftlichen Nothlage ufer W r

14 Tagen bliebenen der Mitglieder insbeſondere der2 bei Nindvieh tuberkulöſe Erkrankung ſofern infolge Kräften abzuhelfen s 8 ſetzt Beitrag r in Vellin be
dieſer Erkrankung eine allgemeine Beeinträchtigung des Nähr ſchäftigte Mitglieder jährlich 9 ſonſt 8 M feſt Jedem
rn des Thieres herbeigeſührt iſt mit einer GewährVerbandsmitgliede ſieht es frei die Zugehörigkeit zu einem an
riſt von 14 Tagen Lungenfeuche mit einer Gewährfriſt von erkannten Ortsverein abzulehnen oder aufzugeben Als Zweck
28 Tagen t e des Verbandes wird ferner die Ausdehnung der Wohlfahrts3 bei Schafen Rände mit einer Gewährfriſt von einrichtungen und die Pflege der Kameradſchaftlichkeit an Stelle

Rothlauf mit einer Gewäßhrfriſt von14 Tagen der Zuſammengehörigkeit in dem Aſſiſtentenſtande bezeichnet4 bei Schweinen t et Die Schriſtleitung des Verbandsorganes liegt einem Redacteurdrei Tagen Schweineſeuche einſchließlich Schweinepeſt mit einer ob Vor der Herausgabe unterliegt die Zeitung der Cenſur
Gewährfriſt von 10 Tagen des Verbandsvorſtandes Sämmtliche Bezirks und OrtsFür den Verkauf ſolcher Thiere die alsbald ge ſatzungen ſind mit den neuen Feſtſetzungen in Einklang zu bringen
ſchlachtet werden ſollen und beſtimmt ſind als Von der Abhaltung eines ordentlichen Verbandstages ſoll in
I r r r nf chen zu dienen Schlachtthiere d J abgeſehen werden
gelten als Hauptmängel m Am 7 September 1895 fand in der Gegend5 oren Nu gend von StettinWinnh i ine Gebiet r ne W Aanlthieren Retz eine Parade ſtatt beim Einmarſch der Truppen wurden ver

2 bei Rindvieh tuberklbß Er n ſofern infolge biedene Straßen Stettins nach vorheriger Bekanntmachung
dieſer Erltanlung Wehr itſ vie Hlſte des e wichte geſperrt Für die Falkenwalderſtraße wurde bekannt gemacht

a mehr als die Hälfte des Schlachtgewichte a die Fuhrwerke hinter einander fahren ſollten Bäckermeiſter
nicht oder nur unter Beſchränkungen als Nahrungsmittel für Ritzow paſſirte nun die erwähnte Straße als gerade die

en einer Gewäbrfriſt von 14 7 Sperre aufgehoben wurde Ritzow machte nun den Verſuch
friſt v S nen e et a mit 4 Gewähris der Reihe herauszukommen und vorzufahren Polizeir ogen a S gemeine r ſt anzuſehen fommiſſar Silbersdorf welcher in jener Gegend die Aufſicht
Er ihn herd ikhrte erſucht er r re führte beſah dem Ritzow mit dem Wagen wieder den Platz in

e S rn r y waheh t W an n F v der Reihe einzunehmen Ritzow that dies zuerſt auch bog dann
t be ſwnet n Vor isſet uloſe t An 7 wärrf ſt in aber wieder aus der Reihe aus und ſuchte ſchnell an Silbersdorf
in T n Luichin n Wie urd Gut ä6 feſt vor u von vorüberzufahren Auf einen Wink des Polizeikommiſſars hielt
di g t ein G ib friſt vo n riſt von agen jedoch der Schutzmann Heyer das Fuhrwerk des Ritzow feſt

nnen mit einer Gewahrfrijt von agen Als dann Ritzow von dem Beamten nach ſeinem Namen gefragt
T wurde wies er auf den Namen an ſeinem Wagen hin DieZum Fleiſchſchangeſetz Beamten begnügten ſich aber damit nicht holten vielmehr Ritzow

Jn Frankfurt a M traten geſtern auf Einladung des a Bock rn und a e der enDeutſchen Fleiſcherverbandes ſämmtliche deutſchen Bauern Nitzow wurde ſpäter wegen Uebertretung der Fahrorduung zu
vereinigungen etwa 12 an der Zahl zuſammen um über das erhob re en gegen e t e V See Nee
dem Reichstage vorliegende ReichsfleiſchſchauGeſetz zu berathen auf Schadenerſatz da die Beamten ſeine Kleider zerriſſen und
Den Verhandlungen liegt ſolgende Eingabe an den Reichs ihn auch erheblich verletzt hätten Ebe es zum Termin kam er
tag zu Grunde die bereits von der größeren Zahl der deut hob die königliche Regierung zu Stettin den Konflikt da die
ſchen Bauernvereinigungen unterzeichnet iſt Beamten ihre Amtsbefugniſſe nicht überſchritten hätten Das

berverwaltungsgericht erklärte nunmehr nachdem esDie Reichsregierung hat eine ReichsfleiſchbeſchauVorlage imehr em esausgeardeitet die nach dem allgemeinen Urtheile der ſach och Beweis erhoben hatte den Konflitt der königl Regierung
27 für begründet und machte geltend die Beamten ſeien berechtigtverſtändigen Landwirthe und Fleiſcher den Jntereſſen der bheimiſchen Produktion und der heimiſchen Konſumenten in Wveſen den Ritzow mit nach der Wache zu nehmen wenn ſie

weifel hegten ob ihm das Fuhrwerk gehöre auch ſei nicht erkeiner Weiſe gerecht wird vielmehr von dieſen ſchwere Opfer Zwe
verlangt dem Auslande aber erhebliche Vortheile einräumt wieſen daß die Veamten einen größeren Zwang gegen Ritzow

det haben als erforderlich geweſen ſeiDie Unterzeichneten richten daher an den hohen Reichstag das ngewen
ergebene Erſuchen dem Geſetzentwurf nur dann ſeine Zu Der Volkszta zufolge hat der aus dem Prozeß Wilcke
ümmung ertheilen zu wollen wenn nachſtehende Forderungen Prieſter Spörcke bekannte fürſtlich Bismarck ſche Förſt erre Werten 1 Die rer es r t es Spörcke jetzt durch ſeinen Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Viel
ind zu beſchränken auf den Erlaß von Vorſchriſten welche zur baben einen Prozeß gegen den Fürſten Herbert BisR des Geſetzes e Werig ſind ehe ma rk auf Gewährung der ihm angeblich kontraktlich zuſtehenden

dürfen ihm Vollmachten gegeben werden durch die er befugt Penſion in Höhe von rund 1450 M anſtrengen laſſen

wird den Umfang der Fleiſchbeſchau zu erweitern oder zu Das auch im Abgeordnetenhauſe zur Sprache gekommene
verengern und die Zulaſſung fremder Fleiſchwaaren und fremden Bie gnißzwangsverfahren gegen Angeſtellte des polniſchen
Viches zu erleichtern oder zu erſchweren 2 Ausländiſche Blattes Gazeta Grudziadska iſt nunmehr beendet Die
Fleiſchwaaren ſind nur zur Einfuhr in das Reichsgebiet zu beiden Druckerlehrlinge wurden aus der Haft entlaſſen Weshalb
zulaſſen wenn es gelingt ſie einer mindeſtens gleichwerthigen ſie wohl ausgerechnet bis geſtern ſitzen mußten nachdem der
Unterſuchung zu unterwerfen wie ſie gegenüber den heimiſchen Verfaſſer des inkriminirten Artikels der Staatsanwaltſchaft ſeitProdukten der Land wirthſchaft und der Fleiſcherei vorgeſchrieben Wochen bekannt iſt

iſt Die Art und die Koſten ſolcher Unterſuchung ſind im Wann iſt Knobeln ein Glücksſpiel Ein Gaſtwirth
Geſetz feſtzulegen 3 Soweit durch einen etwaigen Ausfall in Dalberg bei Schwerin hatte ſeinen Gäſten erlaubt je Pfd
der fremdländiſchen Fleiſch und Feltwaaren der Bedarf des Pfeffernüſſe im Werthe von 25 Pf auszuwürfeln Das Gericht
deutſchen Volkes ſeitens der heimiſchen Landwirthſchaft nicht hat dieſes Auswürfeln als ein Glücksſpiel angeſehen und den
gedeckt wird iſt lebendes ausländiſches Vieh unter ſolchen Be Wirth zu einer Geldſtrafe verurtheilt Das ürtheil iſt in der
dingungen zuzulaſſen die eine Verſeuchung der heimiſchen Berufungsinſtanz beſtätigt worden Andererſeits iſt zu betonen
Viehbeſtände ausſchließen und ſoweit es Schlachtvieh iſt der daß bislang das Ausknobeln eines Glaſes Bier einer Taſſe
ſelben doppelten Kontrolle zu unterſtellen die für deutſches Kaffee und unter Umſtänden einer Flaſche Wein gerichtlicherſeits
Schlachtvieh vorgeſchrieben iſt Die Bedingungen unter nicht als Glücksſpiel betrachtet worden iſt
welchen ausländiſches lebendes Vieh zur deutſchen Fleiſchbefchan Das berliner Polizeipräſidium Abtheilung für
zugelaſſen wird ſowie die Vorkehrungen welche gleichzeitig Uebertretungen hat dem Vorwärts zu olge eine Strafver
eine Seuchenübertragung auf Heimiſche Viehbeſtände aus füüng von d M gegen einen Arbeiter ehe der am 18 März
ſchließen müſſen im Geſetz ſelbſt feſtgelegt werden 4 Schlach r r wil 7 other Schleife auf der Straße getragen
tungen die ausſchließlich für den eigenen oder der Familie hat Das Velitt des groben Unfugs wurde darin erblickt daß

a re u hre We r dte n r a d Friedi t ſondern in entgegenſtimmungen ſind im Geſetze vorzuſehen 5 Die Fleiſchöeſchau 2of am Friedrichshaln getragen hatwird 3 bin asnebiſdelen 5 mer gang geſetzter Richtung 9
ergeſtalt daß einwandfreie e von ihnen freigegebenwird während bei Beanſtandung und Konfiskation auf Ver Parteinachrichten

langen des Eigners der vorgeſetzte Thierarzt des Beſchau Der ſächſiſche ſozialdemokratiſche Parteitag in
bezirls hinzuzuziehen iſt Krimmitſchau beſchloß geſtern die Betheiligung an denLandtagswahlen

Ausland
Rußſtland

Die pariſer Meldung der Morning Poſt
ſicht einer ſchleunigen Durchführung der

Volkswirthſchaftliches

Ueber die Ergebniſſe der Produktionsſtatiſtik
wird an den Stellen welche Auskunft ertheilen könnten immer
noch das größte Stillſchweigen beobachtet Man hat nach demKonfektionär vor einiger Zeit die einſchlägigen Stellen damit betreffend die Abeubewaffnungbetrant Abſchätzungen ſolcher Betriebe n welche der Feld Artilkerie mit einem Schnellladegeſchütz trifft
eine Beantwortung der Fragebogen abgelehnt haben Jn der Köln ge zufolge im Großen und Ganzen zu Sie be

ſtätigt auch die frühere von der ruſſiſchen Regierung nie in Ab
rede geſtellte Nachricht nach welcher der Zar 180 Millionen
Rubel für die Umbewaffnung ausgeworfen und darauf ge
de hat daß dieſer Betrag möglich gleich ganz verfügbar
werde

In Finland ſind Nya Preſſen und Aftonpoſten die zwei
größten Blätter von Helſingfors das eine auf zwei das
andere guf einen Monat verboten

Die finiſchen Landſtände ſind entſchloſſen die ruſſiſche
Wehrpflichtvorlage abzulehnen und es auf eine gewalt
ſame Durchführung der Vorlage ankommen zu laſſen

Spanien
Jmperial meldet daß binnen kurzem die Befeſtigung s

an lagen in Centa beträchtlich vermehrt werden würden ſo
drß e Platz zu einem ſichern Schlüſſel der Meerenge wer
en wird

einzelnen Jnduſtriezweigen iſt die Zahl derſelben doch eine
beträchtlichere als man zuerſt angenommen hatte So viel iſt
aber wohl doch heute ſchon aus verſchiedenen Wahrnehmungen

zu erſehen daß die t der Fragen welche ſich auf
die Abſatzverhältniſſe beziehen ob an inländiſche Exporteure
ob direkt an ausländiſche Abnehmer unter Angabe der Be
ſtimmungéeländer die Aufrechterhaltung der be
ſtehenden Handelsverträge ganz energiſch fordert

Parlamentariſches
Dem Herrenhauſe iſt der Bericht der Staatsſchulden

kommiſſion über die Verwaltung des preußiſchen Staats
ſchuldenweſens im Rechnungsjahre 1897,98 h
Dauuch betrug die preußiſche Staatsſchuld am 31 März 1808
8,184,878,569 74 M gegen 6,494,459,482 06 M i Vorj ſie hatte
ſich alſo um 9,580,91232 M verringert Durch ein königliches Dekret iſt der Staatsrath auf

Eine Geſetzesvorlage über die Bildung eines Re gehoden worden Jedes der 12 Mitglieder bezog jährlich
gierungsbezirks Berlin in den die Shädſe Charlolten 18,600 Peſetas
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jeöälſchungen

Afrika
eint als wenn die afrikaniſchen Streitfragen

un nachdem das große franzöſiſch engliſche Sudan Ueberein
kommen zu ſtande gekommen iſſt in freundſchaſtlicher Weiſe bei

elegt werden ſollten Vor allem wird in Paris beſtritten daßdie Pforte gegen das franzöſiſch engliſche Uebereinkommen betr

Afrika Proteſt erhoben hätte Der türkiſche Botſchafter hat
erdings in einer durchaus freundſchaftlichen Unterredung auf

die Anſprüche hingewieſen welche die Türkei bezüglich gewiſſer
Territorien die als das Hinterland von Tripolis bezeichnet
werden geltend zu machen berechtigt ſei Eine Einſprache gegen
die r e Vereinbarungen hat aber der Bot
ſchafter nicht erhoben und auch nicht in Ausſicht geſtellt Ferner
wird aus Rom berichtet daß die Vereinbarung zwiſchen Jtalien
und Frankreich betr die Abgrenzung der Kolonien Raheita und

bok zwar bisher noch nicht unterzeichnet iſt daß aber dieſe
bmächung nach Rückkehr des gegenwärtig in Paris weilenden

franzöſiſchen Botſchafters nach Rom abgeſchloſſen werden dürfte

Es

Graf Klaus von Egloffſtein Arklitten vor Gericht
Bericht der Saale Zeitung

8 u H Berlin 6 April
n Vorſpiel zu dem bevorſtehenden großen Spieler undR echges gegen eine Reihe von Angehörigen der höchſten

Geſellſchaſtskreiſe ſtellt ſich der Prozeß dar welcher vor der
7 Strafkammer des hieſigen Landgerichts J gegen 1 den
Kenlnant a D Graf Klaus von und zu EgloffſteinArtlitten 2 den Makler Heinrich Schachtel und 3 den
Stallmeiſter Hermann Dietel zur gelangt DieAnklage gegen die drei Genannten lautet auf Untreue Unter
ſchlagung und Betrug zum Nachtheile verſchiedener Mitglieder
des ,Klubs der Harmloſen

Der Hauptangeklagte Graf von Egloffſtein war bekanntlich
neben dem ebenfalls wegen der Spieleraffäre in Unterſuchungs
haft befindlichen Leutnant der Reſerve Hans von Kröcher und
dem Regierungsreferendar und Leutnant der Reſerve v Kayſer
ſowie zwei anderen bisher nicht bekannt gewordenen Perſönlich
keiten Mitglied des Direktorinms vom Klub der Harmloſen

Graf Egloffſtein wird verſchiedener Wechſelſchiebungen be
chuldigt die er im Verein mit den beiden anderen Angeklagtenl einem gewiſſen Kuſſerow Grab owski und Jo ſt be
angen haben ſoll welch letztere aber ins Ausland geflüchtet
und Von Joſt einem ehemaligen Bäckergeſellen iſt inzwiſchen

bekannt gewörden daß ihm in Monte Carlo ein Gewinn von
einer halben Million Francs in den Schoß gefallen iſt Ueber
die Einzelheiten der von ihnen begangenen Schiebungen haben
ſich die Angeklagten bisher ausgeſchwiegen die Anklagebehörde

aber an daß es ſich dabei auch um Wechſelhandelt von denen eine dem Grafen v Egloff
zur Laſt gelegt wird Er ſoll auch ganz benahe Beziehungen zu dem berüchtigten Falſchſpieler

olff deſſen Entlarvung als Kollege des ollen ehrlichen
Seemann die Entdeckung und Aufhebung des Klubs
der Harmloſen zur Folge hatte unterhalten haben Dieſer
wurde bekanntlich obwohl er bereits mit Zuchthanus vorbeſtraft
war durch einen ehemaligen Gardeoffizier in den Klub einge
führt und ihm wird vor allem die Heranziehung jener aus
iändiſchen Damen zur Laſt gelegt die nach der Erklärung des
Kriegsminiſters im Reichstage viele Offiziere überhaupt erſt zum
Spiel verleitet haben ſollen Auch der Angeklagte ſoll dabei ſeine
Hand mit im Spiel gehabt haben Die Heranziehung dieſer

peauntés geſchah auf ſehr einfache Weiſe Bekanntlich befindet

ſtein
onders

ſich in den Hinterräumen des Central Hotels deſſen ver
ſſcchwiegene Logen den Klub gegen eine monatliche Entſchädigung

h vonESrpoezialitätenbühne n a die Barriſons und la belle Otero auf
I hratengehabt haben was nicht verwunderlich erſcheinen dürfte wenn

man bedenkt daß dieſe mehr an Brillanten als an Tugend reiche
Dame ſehr intim mit dem Hof von Monaco ſteht von deſſen

1000 M beherbergten der Wintergarten auf deſſen

Namentlich die letztere ſoll enge Beziehungen zum Klub

Gnaden auch die ſehenswerthe Villa ſein ſoll die ſich in nächſter
Nähe der Spielſäle von Monte Carlo erhebt Dieſe Art Damen

ſoll nun mit dem Direktorinm dem Graf von Egloffſtein ange
hörte ganz beſondere Abmachungen getroffen haben durch welche

e in die Lage geſetzt wurden glänzende Einnahmen zu beziehen
as die materlellen Verhältniſſe des Grafen von Eglofſſtein

anlangt die bei der Anklage ſoweit ſie auf Betrug lautet in
Frage kommen ſo iſt er zwar Majoratserbe und hat
damit die Ausſicht auf größere Einkünfte doch hat inzwiſchen
ſein Vater die Bezahlung der etwa 200,000 M betragenden
Schulden verweigert ſo daß er ſich auf dieſe Hilfsquelle bei
ſeiner Vertheidigung nicht berufen kann Auch ſteht dem ent
gegen daß er ſich kurz vor ſeiner Verhaftung heimlich aus ſeiner
Wohnung entfernte und nur einen werthloſen Koffer ſowie einen
alten Anzug zurückließ Der Angeklagte war früher Offizier im
10 Ulanen Regiment in Züllichau mußte aber wegen Schulden
ſelnen Abſchied nehmen und kam dann 1897 nach Berlin wo er
alsbald ſeine Beziehungen zum Klub ſowie zu Sportkreiſen an
knüpfte Auch mit dem Ba direktor v Kriegsheim der eben
alls in Unterſuchungshaft ſitzt ſtand v Egloffſtein in Verbin
ung Jn der letzten Zeit pumpte er überall er nahm ſchließlich

auch kleinere BPekräge wo er ſie nur bekommen konnte Er
pumpte die Bedienſteten des Penſiongtes an und mehr noch die
Kellner der Reſtaurationen in denen er verkehrte Vor kurzem
noch bat ihn ein Kellner der unterdeſſen krank und arbeits
unfähig geworden iſt flehentlich ihm doch die geliehenen 100 M
z csugeben damit er in der Noth etwas habe Der Mann
ekam ebenſo wenig wie die h h die ſo viele ihrer

auch in Berlin ſind den Grafen wohl ſchon ſämmtlich kannten
aber niemals etwas von ihm haben konnten

Graf Egloffſtein heißt mit Vornamen Klaus Rudolf Auguſt
Martin er iſt am v Auguſt 1871 zu Clarens geboren als derälteſte Sohn des Grafen Friedrich Leopold von und zu Egloff

ſtein Mojoratsherrn des Fideikommiß Arklitten Kreis Gerdauen
mit den Gütern Kromlau und Groß Düben in der preußiſchen

berlauſiß Die Familie Egloffſtein gehört fränkiſchen
Urodel den preußiſchen Grafentitel führt ſie ſeit 1876

h beiden anderen Angeklagten ſind unbedeutende Leute urd
J nux Mittelsperſonen bei den Schiebungen geweſen

Die Vertheldi gloffſtein fübgung des Angeklagten v Egloffſtein führenrats Kleinholz und Rechtsanwalt Dr Markuſe der
geizgte Schachtel wird durch Rechtsanwalt Halpert der

ihelt lagte Dietel durch Rechtsanwalt Leo Davidſohn ver
at Den Vorſitz im Gerichtshofe führt Landgerichtsdirektor

Voisky

d 7

Provinpialnachrichten
X Magdeburg 5 April Wohnungsnoth Städti

ſches Slechenhaus Beim jetzigen Quartalswechſel ſuchten
31 Familien mit 126 Köpfen Wohnungen durch den Magiſtrat
Jm Stadttiheik Alte e hat man jetzt das vor Jahresfriſt
ſür Unterrichtszwecke aufſgegebene Bürgerſchulgebände zu einemAſyl für Obdachloſe die nur während der Nacht hier Unterkunft
finden und früh die Räume wieder verlaſſen müſſen eingerichtet
Unter einem Brückenbogen der Elbe laſſen ſich während der
Mittagsſtunden ganze Familien nieder um hier ihr ärmliches

r zu bereiten Die Stiftung des Sonderlings
Reißner in 37 von 300,000 der ſtets als mittelloſer
Mann gegolten hatte und deſſen letzter Wunſch der Stadt oben
genanntes Legat zu verſchreiben ſ Z die größte Ueberraſchung
bei unſeren Stadtvätern hervorrief wird jetzt zur Erbauung
eines Siechen hauſes unweit der altſtädtiſchen Krankenanſtalt
verwandt

S Magdebnrg 5 April Ferienordnung Vielfach iſt
die Anſicht laut geworden daß die von der hieſigen Regierung
neu pro Beſtimmung über die Ferienordunng der niederen
Schulen des hieſigen Regierungsbezirks auf die Wünſche der
Agrarier zurückzuführen ſei die die Kinder in den um eine halbe
Woche verlängerten Michgelisferien länger zur Feldarbeit heran
gezogen kg wollten Demgegenüber wird uns von kompetenter
Stelle verſichert daß dieſe Annahme eine irrige iſt Da der
Miniſter die geſammte Feriendauer des Jahres feſtgelegt hatdie nicht um einen Tag überſchritten werden darf v at die
hieſige Regierung um die Sommerferien auf einen
vollen Monat auszudehnen was von Eltern Schülern
und Lehrern freudig begrüßt werden muß den betreffenden Aus
weg gewählt und die Oſterferien um eine halbe Woche gekürzt

Genthin 5 April Kleinbahnprojekt Unſere beiden
Kleinbahnlinien Genthin Schönhauſen und Genthin Milow ſollen
bis zum Herbſt fertiggeſtellt ſein ernſtlich iſt man nun auch
bemüht eine Kleinbahn Genthin Tucheim gZieſar zuſtandezu
bringen Schon vor 30 Jahren ſollte Genihin und Tucheim
durch die ſog Knoblauchsbahn verbunden werden erſt vor einigen
Jahren ſogar wollte der Staat dieſe Strecke bauen das Proſekt
zerſchlug ſich aber an der Hartnäckigkeit der Stadt Zieſar die
durchaus eine Bahn nach Wuſterwitz haben will und zu den
Vorarbeiten auch ſchon die miniſterielle Genehmigung ſeit 1897
beſitzt Da unſere beiden im Bau begriffenen Kleinbahnen durch
die projektirte Linie Genthin Tucheim Zieſar aber eine größere
Bedeutung erlangen und dadurch weil der Miniſter die Vor
arbeiten ſür die Strecke Görzke Wieſenburg Wittenberg ertheilt

ermöglicht wird iſt ein Komitee zuſammengetreten welches bereits
in den verſchiedenen betheiligten Orten Verſammlungen zu
Gunſten dieſer Bahnlinie abgehalten hat Jn gutbeſuchten Ver

angenommen des Jnhalts das Komitee wird beauftragt beim
Miniſter um die Konzeſſionsertheilung für die ganze Strecke bis
Zieſar einzukommen wenn dies nicht gelingt wenigſtens bis
Tucheim

Erledigte Stellen für Rilltäranwärter im Bezirk des
IV Armeecorps Sofort Bad Köſen Magiſtrat Nachtwächter
auf 3monatige Kündigung 360 M jährlich der Jnhaber wird am Tage mit
Handarbeiten gegen einen Tagelohn von 1,75 M beſchäftigt 1 Juli 1899
Bibra Magiſtrat und Polizeiverwaltung Magiſtrots und Polizeidiener ſowie
Exekutor auf 3monntige Künd igung 450 M inkl aller Nebeneinnahmen
Sofort Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant auf Lebenszeit 1300 M Anfangs
gehalt und ſreie Dlienſtkleidung alle 3 Jahre Steigung von 75 M bis zum
Höchſtgehalt von 1750 M März 1899 Gatersleben Kreis Aſchers
leben Amtsvorſtand Amtsdiener auf Kündigung 540 M Jahresgehalt neben
freier Wohnung im Werthe von 90 M 1 Juli 1899 Halle Saale
Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf 3monatige Kündigung 980
Meldungen verſorgungsberechtigter Perſonen ſind an die Kalſerl Ober Poſt
direktion in Halle Saale zu richten 1 Juni 1899 Heiligeunſtadt
Eichsfeld Königl latholiſches Schullehrer Seminar Schuldlener auf drei
monatige erſ 800 bis 1200 außerdem Dienſtwohnung für die
ihm widerruflich geſtattete Entnahme ſeines Bedarfs an Heizungsmäaterial ans
den Vorräthen der Anſtalt zahlt der Schuldlener eine Entſchädigung von 35 M
jährlich 15 Juni 1899 Langenſalza Magiſtrat 2 Hilſfs Flurhüter
auf monatige Kündigung monatlich je 45 Anſtellung erfolgt nur für die
Sommermonate Sogleich und ſpäter Mag deburq Polizeipräſidium
Schutzmäuner auf Lebenszeit jährlich 1000 M Gebalt und 180 M Wohnungsgeld
zuſchuß und freie Dienſtkleidung Gehalt ſteigt bis 1500 M und den tarifmäßigen
Wohnungsgeldzuſchnß Sofort Magdeburg Jntendantur der 7 Diviſion
Wahrnehmer des Brief e Abſendegeſchäfts für jeden Arbeitstag 60 Pf für
etwa neben dem Abfendegeſchäft geleiſtete Kanzleiarbeiten werden 25 Pf für jeden
Bogen Schrelbarbeit vergütet 1 Jult 1899 Na um burg Saale Kaiſerl
Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf 3monatige Kündigung 944 Meldungen
verſorgungsberechtigter Perſonen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Hälle
Saale zu richten Sofort Nordhauſen Magiſtrat Hilfsſchreiber für
die Kämmereitaſſe Lebensalter nicht über 35 Jahre auf Kündigung mit vier
wöchiger Kündigungéfeiſt 30 M Remuneration für den Monat ſpätere Er
yöhnng bei guten Leiſtungen iſt vorgeſehen Sofort Tangermünde
Magiſtrat Polizeiſergeant nach der Prode auf Lebenszeit Anfangsgehalt 1185 M
inkl Kleidergeld und Mielhsentſchädigung ſteigend bei guter Führung und be
friedigenden Leiſtungen von 2 zu 3 Jahren um 60 Y bis zu einem Höchſt
gehalt von 1485 M inkl Kleidergeld und Mielhsentſchädigung 1 Mai
1899 Treffurt Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger auf 3monatige Kündigung
ſpäter auf Lebenszeit 700 M und 60 M Wohnungsgeldzuſchnß Gehalt ſteigt
bis 900 M jährlich

Parente Ertheillungen Doppelt wirkender Magnetverſchluß für
Grubenlampen A Eitner Leipzig Kleinzſchocher Hauptſtr 84 Gewinnnng
von Brom aus bromhaltigen Endlaugen mittels Elektrolyſe H Koſſuth
Eisleben Petrikirchplatz 19 Eleltromagneliſch betriebenes Maſſirgeräth mit
ſchwingender Eonde Dr M Breitung Koburg Znuſammenlegbares in
eine Tragbahre umwandelbares Feldbett R Friedrich Chemnitz Neuſtädter
Markt 12 Verſahren zur Herſtellung von Glastafeln mit Metallüberzug
P Th Sievert Dresden Eiſenſtuckſtr 43 Lehre für cylindriſche Flächen
und Gewinde Firma Karl Zeiß Jena Vorrichtung zur Feineinſtellung
von Ventilen für Gafe und Flüſſigkeiten Staeding Meyſel Nachf
Dresden A Selbſithätige Theilvorrichtung an Räderfräsmaſchinen mit hin
und hergthendem Werkſtückſchlitten G Ch Vogel Chemnitz Joſephinenplatz 3

Bloetiwender G W Schneider Dresden Blaſewitz Tolken itzerſtr 20
DrehſchieberObjektivverſchluß mit veränderlicher Spaltbreſte Fabtik photo
graphiſcher Apparate auf Aktien vorm R Hüttig Sohn
Dresden Strieſen Trodenvorrichtung L May Ung Oſtra Vertr C HKnoop Dresden Vorrichtung für Jacquard Maſchinen zur Entlaſtung des

von dem Federdrücker während der Schaltung O Schleicher
Greiz i V

Aus Thüriugen 5 April Verſ iedenes Der
Großherzog von Weimar genehmigte die Umänderung der
bisherigen Benennung des Großherzogl Sächſ Landes
vereins zur et im Felde verwundeter und erkrankter Krieger
in Großherzoglich Sächſ Landesverein vom Rothen Kreuz
Ein junges Mädchen aus Kahla das zu Palmacum kon
firmirt wurde hat ſich aus unbekannter Urſache den Tod durch
Erhängen gegeben Jn Dörflas bei Redwitz ſind acht
Gebäude niedergebraunt Es liegt wahrſcheinlich Brand
ſtiftung vor Nur der günſtigen Windrichtung iſt es zu
daunken daß nicht die ganze Ortſchaft niedergebrannt iſt Ein
auf einer Domäne bei Greußen beſchäftigt geweſener Arbeiter
aus Rußland iſt wie berichtet wird an den Pocken in ernſter
Weiſe erkrankt Man hat ihn im Greußener Krankenhauſe unter
gebracht und un ifaſſende Vorſichtsmaßregeln getroffen

hat eine direkte Verbindung Schönhauſens mit Wittenberg d

ſammlungen in Genthin Tucheim c ſind einſtimmig Reſolutionen ſ

welche das grösste am hiesigen Platze bestehende Special Etablissement

DaDen l idl
bietet Retehste Answatl in allen Gattungen von der einfachsten bis zur

Einführung
re hat in hie

o ſind im lehten
Parochie Orankenbaum dreimal mehr

S Oranienbanm 5 April Jnfluenin das Pürgermeiſteramt Die S
Kger Gegend eine reiche Ernte gehalten
Vierteljahr in der
Perſonen geſtorben als im Vorjahr was beſonders derGrippe uguſthreiben iſt Am 1 April wurde der zum
Bürgermeiſter unſerer Stadt erwählte Lehrer Knabe in ſein
neues Amt eingeführt

Weimar 5 April Beim Wiederaufban der Häuſer
in Kranichfeld wird man es wie dem Erf Allg Anz ge
ſchrieben wird ſelbſtredend vermeiden die weimariſch meiningiſche
Grenze von neuem durch Stuben Hofraithen uſw gehen zu
laſſen Dies macht aber für den Bauplan eine Grenzregulirung
zwiſchen den beiden Staaten zur unabweisbaren Nothwendigkeit
und damit tritt abermals die Frage in den Vordergrund ob
nicht grich zeitig die ganze Doppelherrſchaft durch Gebiets
austauſch beſeitigt oder wenigſtens eine Abänderung des beider
ſeitigen Beſitzes innerhalb der Stadt ermöglicht werden kann
Bekanntlich ſind frühere Verhandlungen daran geſcheitert daß
die von Meiningen an Weimar abzutretenden Enclaven ſich vom
angeſtammten Herrſcherhauſe nicht trennen wollten ein Ueber
ars des meiningiſchen Theiles von Kranichfeld an Weimar aber
chon wegen des zu dieſer Stadt gehörenden meiningiſchen Land
bezirkes unthunlich erſcheint Jetzt dürfte vielleicht das elemen
tare Ereigniß einen Staatsvertrag zeitigen den diplomatiſche
Verhandlungen nicht zuſtande zu bringen vermochten

A Weimar 5 April ſRenten und Penſionsanſtaltfür deutſche bildende Künſtler Dem Geſchäftsbericht
über das fünfte Geſchäftsjahr der Renten und Penſionsanſtalt
für deutſche bildende Jürrerg Weimar entnehmen wir daß
die h der Anſtalt ihren ruhigen Fortganggenommen hat Bei Abſchluß des Berichtes zählte die Anſtalt
377 Mitglieder und iſt das Vereinsvermögen auf 118,375 24 M
angewachſen gegen 93,071 87 M im Vorjahre

Jeng 5 April Die Verſammlung der Vertreterdes Bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins Thüringen
fand geſtern hier unter dem Vorſitz des Pfarrers Weilinger
Dorndorf ſtatt Vertreten waren 30 Vereine durch 50 Herren
Auf Antrag des Vorſitzenden wurde beſchloſſen mit der Leipziger
Bienenzeitung auf die von dieſer gegebenen Anregung hin in
Verbindung zu treten um ſich einer Maſſenpetitlon der
Abonnenten und Leſer der Zeitung an den Reichstag an
zuſchließen durch die das Verbot verlangt wird für verfälſchten
Honig bezw Honigſurrogate im Handel das Wort Honig ſei esallein ſei es in Poſe nſekimgen wie zum Beiſpiel Tafel
honig zu gebrauchen Allerdings wurde in der Beſprechung

arauf hingewieſen daß die gewünſchten praktiſchen Folgen eines
ſolchen Verbotes erſt dann zu erwarten ſeien wenn die Wiſſen
ſchaft in der Lage ſein werde auch geſchickt ausgeführte
Fälſchungen mit Sicherheit zu erkennen Der nächſte Lehrkurſus
oll in Friedrichswerth die diesjährige GeneralVerſammlung

und Ausſtellung in den Tagen vom 30 Juli bis 1 Auguſt in
Altenburg ſtattfinden

Brauuſchweig 5 April Stichkan al Braunſchweig
Börßum Dem Wolfenb Krsbl zufolge läßt die Regierung
zur Zeit das Projekt eines Stichkanals von Braunſchweig bis
Börßum bearbeiten und die Handelskammer für das Herzog
thum Braunſchweig hat ſich bereit erklärt falls dieſe Bearbeilung
die techniſche Ausführbarkeit des Projektes ergebe die Frage
nach der Rentabilität des Unternehmens einer ſorgfältigen
Prüfung zu unterziehen

Altenburg 5 April Sonderbeſteuerung für
Wanderlager Die ſtädtiſchen Behörden ſetzten für Wander
lager und Wanderauktionen eine Sonderbeſteuerung feſt welche
nach der Staats und ſtädtiſchen Steuer geregelt und alljährlich
von der Stadtverwaltung beſtimmt wird Die Steuer wird
vor Eröffnung des Betriebes erhoben und ſoll bei dem
jenigen der ſich einer Hinterziehung ſchuldig macht vervierfacht
werden

Wolle Baumwolle
Kammug Terminhandel

muster eue Usance Per April 45Juni 4,47 per Juli 4,47 per Aug 4,47per Okt 4,4799 per Nov 4,47 per Dez 447 per Jan 4,45 perFebr 4,45 per März 4,45 A Umeatz 90,000 kg Behauptet
RBremen 5 April Baum wolle Ruhbig UVplaud middl

31 PIg
Liverpool 5 April Nachm 12 Uhr 50 Min Baumwolle

Umsats 10000 davon für Spekulation und Export 1500 B Amerikaner
sechwächer Ostindische ruhig

Middl amerik Lieferungen Ruhig April Mai 319, Verkäuferpreis
Juni Juli 318 do Aug Sept 3 4 do Okt Nov 386 d do

Liverpool 5 April Nachm 4 Vhr 10 Min Buum wolle
Umsatz 10,000 davon für Spekulation und Export 1509 B
Unverändert

Middl amerik Iiekerungen Ruhig April Mai 319 Käuferpreis
Mai Funi 3 9 320 Verkäuferpreis Juni Juli 319320 Käuferpreis Juli Aug 3 320 do Aug Sept 39,320 Verkäufer
reis Sept Okt 3 Käuferpreis Okt Nov 3864 31964 do Nov
ez 3 Verkäuferpreis Dez Jan 318,3 W 64 do Jan Febr

3 3 S d do

7 559 5 F T T

Le I Plata Grundper Mai 4,45 per
per Sept 4,47 25
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z ganzenkKleid

Neueste Eingänge für die Frühjahr und Sommer Saison
Modernste Kleider u Blousenstoffe in alfergr Auswahl
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20 Mark an frango

Oettinger Co Frankfurt a II
Versandthaus

Modernste Herrenstofſe z ganzen Anzug f Mk 60 Pfg
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Wenn Sie ein Rad kaufen fragen Sie Fachleute über den Werth eines
guten Pneumatics Drei von fünf dieſer Fachlenute werden Jhnen den
Continental Pneumatic als den beſten und haltbarſten Pneumatic
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Anzugstoffe
Nenheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
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Promenadenkleidern verſende
auch einzelne Meter Proben frei

Max Niemer
Sommerfeld L I
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hält W vorräthiOtto WesiphalDose 50 Pfg In allen Farben laut Farbenkarte vorräthig

in Halle a/8 bei Georg Uber Gr Steinstrasse Nr 6

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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